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8 Inhaltsverzeichnis

Vorwort

Dieses Handbuch ist das erste einer mehrbändigen Ratgeber-
Reihe, mit der ich meine umfassenden Erfahrungen in der
Aromatherapie weitergeben möchte. Dazu ermutigt, ja auf-
gefordert wurde ich von Hebammen-Kolleginnen, Apotheken
und insbesondere von Ihnen, den unzähligen Anwenderin-
nen der Original IS Aromamischungen, die sich ein handli-
ches und praktisches Nachschlagewerk gewünscht haben. 

Inhalt des Bandes ist der vielseitige und vor allem kor-
rekte Einsatz der Original IS Aromamischungen während
der Schwangerschaft, Geburt und Stillzeit. Dieser Lebens-
abschnitt des Elternwerdens steht auch am Beginn der Duft-
mischungen, denn die ersten Original IS Aromamischungen
sind während meiner langjährigen Tätigkeit als Hebamme
entstanden. Ziemlich bald hatte ich den Wunsch nach ge-
brauchsfertigen Mixturen, um nicht jedes Mal vor Ort auf-
wändig mischen zu müssen, abgesehen davon, dass es im
häuslichen wie im beruflichen Alltag zu kostspielig wäre,
sämtliche wohltuenden ätherischen Helfer als Einzelöle zur
Verfügung zu haben, ganz zu schweigen von deren Emp-
findlichkeit, was die Lagerung und Haltbarkeit angeht. 

Als Mutter dreier Kinder war es mir außerdem ein
Bedürfnis, die Aromatherapie auch im Hausgebrauch ein-
zusetzen. So werden etwa Erkältungskrankheiten in meiner
Familie seit Jahren schon nach ganzheitlichen Gesichts-
punkten mit Kräutertees, Homöopathie und Aromawickeln
erfolgreich begleitet. Da auch die von mir betreuten Frauen
ihre banalen Erkrankungen selbst behandeln wollten, habe
ich meine positiven Erfahrungen mit der Dufttherapie gerne
weitergegeben und schließlich in diesen Ratgeber aufge-
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Rosmarinhydrolat
Der krautige und erfrischende Duft von Rosmarinhydrolat
hat eine wunderbar belebende Wirkung. Er regt den Appe-
tit an und steigert die Kreislauffunktion. 

Einreiben mit Rosmarinhydrolat: Morgens die
Haut von Armen und Beinen körperaufwärts, also
zum Herzen hin, einreiben. Oder eine Handvoll
Hydrolat in die Kniekehlen, Ellbeugen und den
Nacken geben. Ideal ist, die Behandlung tagsüber
vor den Mahlzeiten zu wiederholen. 

Bei Bluthochdruck und Epilepsie nur in Absprache
verwenden.

Kräuterkorb
Pfefferminze, Rosmarin, Salbei (Pumpspray: Myrtenhydrolat, Ethanol)
Der minzige Duft erfrischt, aktiviert und belebt auch noch
die letzten müden Geister.

Als Körperspray auf Kniekehlen und Ellbeugen
auftragen. Vor allem an heißen Tagen empfehlens-
wert. 

Bei Bluthochdruck und Epilepsie nur in Absprache
verwenden.

Während einer homöopathischen Behandlung nur
in Absprache verwenden. 
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Appetitlosigkeit

Morgendliche Übelkeit und Erbrechen sind meist die ersten
Anzeichen einer Schwangerschaft. Hinzu kommen nicht sel-
ten recht ungewöhnliche Essgelüste wie etwa nach Schoko-
ladeneis und Essiggurken. Allerdings kann es auch passieren,
dass Sie gar keinen Appetit haben. Doch machen Sie sich
keine Sorgen. Auch wenn Sie in der Frühschwangerschaft
öfters erbrechen müssen und an Appetitlosigkeit leiden, viel-
leicht sogar noch Gewicht verlieren: Ihr Kind wird trotzdem
nicht verhungern. Es nimmt sich, was es braucht. Und spätes-
tens ab der 12. Schwangerschaftswoche verschwinden diese
Beschwerden ohnehin in den meisten Fällen.

Viele schwangere Frauen haben mir in den vergangenen
Jahren bestätigt, dass Rosmarin der Duft der ersten Wahl
ist, um den mangelnden Appetit (und den Kreislauf) anzu-
kurbeln.

Rosmarin
Das krautig duftende Öl wirkt kräftigend, stärkend und
appetitanregend. Achten Sie beim Kauf darauf, dass es
sich dabei um den sanften, campherarmen französischen
oder italienischen Rosmarin oder Cineol-Typ handelt! 

In der Riechflasche: Morgens und tagsüber
wiederholt am Rosmarinduft riechen. 

Morgens und mittags 1 Tr. Rosmarinöl mit einer
Handvoll Wasser in die Kniekehlen, Ellbeugen
und den Nacken einreiben.

Bei Bluthochdruck und Epilepsie nur in Abspra-
che verwenden.

34 Schwangerschaft


